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Liebe Freunde und Pilger!
$

Mit dem vorstehenden altehrwürdigen «Glückwunsch zum neuen Jahr» möchte ich Sie, liebe
Leser unserer Zeitschrift, an der Schwelle zum neuen Jahr 1993 sehr herzlich begrüssen. Möge es

Ihnen und Ihren Angehörigen recht «viel der guten Zeiten» und «Glück von allen Seiten»
bringen, vor allem aber die grösste und wertvollste Gabe von Weihnachten schenken: das

göttliche Kind im Binsenkörbchen.

Dieses Kind trägt unsere lächelnde Frau im Stein auf ihrem Arm gerade so, dass sie es, wie es

scheint, am liebsten in unsere Arme übergeben möchte.

Wenn dieses Kind uns durchs neue Jahr begleitet, müssen wir uns nicht fürchten; dann sind wir
auch in der grössten Einsamkeit nie allein; dann dürfen wir immer auf seine allmächtige Hilfe
bauen.

Mehrere unserer Mitbrüder durften in den letzten Monaten diese Hilfe an sich erfahren. Aus
unverschuldeten, schweren Verkehrsunfällen mit «Totalschäden» am Fahrzeug sind sie heil
davongekommen.

Das Gebet, das unser Ordensvater Sankt Benedikt in der Mönchsregel seinen Jüngern für die
abwesenden Brüder am Ende jedes Gottesdienstes ans Herz gelegt hat und das wir getreulich
verrichten, hat sich so als wirksam erwiesen.

In dieses Gebetsgedenken schliessen wir auch Sie, liebe Freunde unseres Klosters und Pilger zu
Unserer Lieben Frau, mit Ihren Angehörigenein, wenn der Vorbeter nach den kleinen Gebetszeiten

während des Tages spricht: «Die Hilfe Gottes bleibe allezeit mit Euch» und der Konvent
antwortet: «Und mit unseren abwesenden Brüdern. Amen» oder wenn der Obere in den Laudes
in der Frühe oder in der Vesper am Abend den Segen erteilt mit den Worten: «Es segne Euch und
unsere abwesenden Brüder der allmächtige Gott, der Vater und der Sohn und der Heilige Geist.»

Mit einem herzlichen «Vergelt's Gott!» für Ihre Treue zu unserem Gotteshaus und für all Ihr
Wohlwollen und Ihr Gebetsgedenken im vergangenen Jahr verbinde ich unseren Segenswunsch
ins kommende Jahr: «Die Hilfe Gottes - das göttliche Kind im Binsenkörbchen - bleibe allezeit
mit Euch, unseren abwesenden lieben Brüdern und Schwestern. Amen.»

Abt Mauritius und Mitbrüder
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